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Gemeinderatswahl in Haimhausen: Die "Bürgerstimme"
 startet durch
Haimhausen - Empfindliche Stimmenverluste haben die großen politischen Parteien bei der
 Gemeinderatswahl in Haimhausen einstecken müssen. Dafür startete die neue Gruppierung
 „Bürgerstimme“ gleich durch.

Sicht angespannt verfolgten Anton Eberl, Ergun Dost und Bojan Wolf (v.l.) am Sonntag die
 Ergebnismeldungen im Haimhauser Rathaus. Foto: sh

Der CSU-Ortsverband liegt mit einem Stimmenanteil von 46,20 Prozent zwar vorn, die Stimmung
 blieb bei den Christsozialen dennoch gedrückt. Kein Wunder bei einem Verlust von 8,75 Prozent
 im Vergleich zu den Kommunalwahlen 2008. Auch die SPD verlor im Vergleich zu den letzten
 Wahlen 8,11 Prozent der Wählerstimmen und erreichte nur noch 12,43 Prozent.

Knapp wurde es für die ÜWG. Während der Auszählung des Wahlergebnisses erreichten die
 Überparteilichen knapp die Acht-Prozent-Marke. Am Ende waren es schließlich doch noch 9,83
 Prozent. Dennoch bedeutet dieses Ergebnis einen Verlust von 3,44 Prozent.

Grund zur Freude hatten die Grünen mit einem Stimmenplus von 2,01 Prozent. Sie kletterten im
 Gesamtergebnis im Vergleich zu 2008 (11,24) auf 13,25 Prozent.

Wie ein Blitz schlug der Erfolg der „Bürgerstimme“ ein. Übergroß war der Jubel innerhalb des
 neuen politischen Vereins, der zur großen Überraschung mit 18,28 Prozent der Wählerstimmen
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 kometenhaft zur zweitstärksten Kraft in Haimhausen aufstieg. Ein Platz, der bisher der SPD
 vorbehalten war.

Da die Gemeinde vor zwei Jahren die 5000-Einwohner-Grenze überschritten hat, werden 20
 Gemeinderäte anstelle der bisherigen 16 den Einzug ins Rathaus schaffen. Mit weitem Abstand zu
 allen Mitbewerbern war die CSU-Ortsvorsitzende Claudia Kops die eindeutige Siegerin der Wahl .
 Als einzige aller Kandidaten erhielt sie mit 2346 Stimmen um 184 Wählerstimmen mehr als 2008
 und wird mit ihrem Ortsverband mit acht weiteren Gemeinderäten vertreten sein. An zweiter Stelle
 folgte der Landtagsabgeordnete und CSU-Kreisvorsitzende Bernhard Seidenath mit 1582 Stimmen.
 Er verlor 291 Stimmen.

Neu im Gemeinderat sind Thomas Kranz, der auf Anhieb 931 Wähler für sich gewonnen hatte, und
 Martin Müller mit 913 Stimmen. Gertrud Friedrich-Groll und Dr. Manfred Moosauer schafften den
 Sprung ins Rathaus nicht mehr. Der langjährige Gemeinderat Josef Westermaier kandidierte für
 diese Wahl nicht.

Eine große Verliererin der Wahl war die SPD-Ortsvorsitzende Ingrid Waizmann mit einem
 Stimmenverlust von 634. Sie erhielt 1034 Stimmen. Auch Ludwig Meier verlor 189 Stimmen und
 erreichte 467 Wählerstimmen. Der SPD-Ortsverband wird zukünftig anstelle von drei nur noch
 zwei Vertreter im Gemeinderat haben. Somit scheidet die Nachrückerin für Dieter Blasius, Gabi
 Kunz, aus dem Gemeinderat aus.

Geringe Verluste hatte der Vorsitzende der ÜWG, Theo Thönnißen. Er erhielt mit 679 Stimmen um
 108 weniger als vor sechs Jahren. Angelika Goldfuß blieb mit einem Stimmenverlust von 97 mit
 1119 Stimmen relativ konstant. Der ÜWG bleiben zwei Sitze im Gemeinderat erhalten.

Obwohl Armgard Körner 367 Stimmen verlor und nur noch 951 Stimmen erhielt, werden die
 Grünen anstelle zwei nun mit drei Vertretern im Gemeinderat sein. Dorothea Hansen musste nur
 einen kleinen Stimmenverlust von 49 auf 649 Stimmen verbuchen. Neu im Team der Grünen ist
 Wilhelm Welshofer (706 Stimmen). Alle drei Kandidaten schafften den Sprung in den
 Gemeinderat aufgrund einer doppelten Nominierung auf der Wahlliste.

Die Neuen im Sitzungssaal werden die vier Vertreter der „Bürgerstimme’ sein. Michael Kuffner,
 Ergun Dost, Josef Brandmair und Manfred Hachinger. (sh)
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